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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SG Schmidmühlen : SV TuS/DJK Grafenwöhr II 
Samstag, 13.04.2024, 14:00 Uhr

SG Schmidmühlen baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse 
A Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf die SG
Schmidmühlen am Samstag, den 13. April im 16. Saisonspiel auf den SV TuS/DJK Grafenwöhr II.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 30:2 zeigt, wie klar es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Nowak / Kerschensteiner beim 11:6, 11:7, 11:3
mit Zellner / Bäuml. Die richtige Taktik hatten Graf / Göldner beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen
Schäffler / Reiter von Beginn an. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Peter Nowak beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Thomas Zellner von Beginn an. Nicht einen Satzgewinn überließ Stephan
Kerschensteiner seinem Gegner Gerhard Schäffler beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Dirk Graf zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Recht
kurzen Prozess machte am Nachbartisch Thomas Göldner beim 3:0 mit Thomas Reiter. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der SG Schmidmühlen und des SV TuS/DJK Grafenwöhr II. Peter
Nowak gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Gerhard Schäffler eher ungefährdet und anhand
der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diese
Niederlage liegt Schäffler nun bei einer Bilanz von 3:15 seit Beginn der Spielzeit. Einen Sieg holte
Stephan Kerschensteiner beim 11:6, 11:5, 10:12, 11:7 gegen Thomas Zellner. Dirk Graf gelang es,
Thomas Reiter im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: SG Schmidmühlen 9 Punkte, SV TuS/DJK Grafenwöhr II 0 Punkte. Einen sicheren Punkt
für seine Mannschaft holte Thomas Göldner beim 11:5, 11:3, 11:5 gegen Marvin Bäuml. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Schmidmühlen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 31:1 bei 15 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV TuS/DJK Grafenwöhr II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:27. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SG Schmidmühlen

Doppel: Nowak / Kerschensteiner 1:0, Graf / Göldner 1:0 
Einzel: P. Nowak 2:0, S. Kerschensteiner 2:0, D. Graf 2:0, T. Göldner 2:0 

 SV TuS/DJK Grafenwöhr II
Doppel: Zellner / Bäuml 0:1, Schäffler / Reiter 0:1 
Einzel: G. Schäffler 0:2, T. Zellner 0:2, T. Reiter 0:2, M. Bäuml 0:2


